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Herbsttagung 2014 
 

 

Referentin: Katharina Wermuth 

Thema: 

„Hochhinaus mit Kaninchen 

 

 

 

 

Zuerst möchte ich aber den Titel zu 

meinem Referat ändern in „Spass 

und Freude mit Kaninchen“. 

Warum? Ich bin sicher, nach 

meinem Referat habt Ihr alle die 

Antwort darauf. 

Damit Ihr wisst, mit wem Ihr es zu 

tun habt, stelle ich mich Euch kurz vor: 

Ich heisse Katharina Wermuth und komme aus Bäch im Kanton Schwyz. 

 

Schon seit ich denken kann, bin ich mit Kaninchen aufgewachsen. Wie es in einer 

typischen Züchterfamilie oft vorkommt, haben meine Schwester und ich als 

neunjährige Mädchen mit der Rassenkaninchenzucht begonnen. 

Damals waren es die blauen Zwergwidder, heute züchte ich Farbenzwerge Weiss 

Blauauge. In unserem Stall tummeln sich aber auch rhönfarbige Farbenzwerge und die 

Zwergwidder Siam meines Freundes. 

Wie es sich als Züchter gehört, bin ich in einem Ortsverein ansässig. Zudem bin ich 

auch Mitglied beim Hermelin- und Farbenzwergklub der Gruppe Innerschweiz. 

Ihr fragt Euch sicher, wie kommt eine Züchterin zum Kanin Hop? 

Das haben mich schon viele gefragt. Ich weiss auch, viele halten mich für einen 

Spinner. 

Wenn ich aber die Einladung zum heutigen Tag betrachte, passe ich gut in die heutige 

Gesellschaft. Ich züchte mit Begeisterung Rassenkaninchen und freue mich, wenn ein 

schönes Tier eine Auszeichnung bekommt. 

Gleichzeitig kann ich mich aber auch freuen, wenn mein Kaninchen im Kanin Hop in 

die vorderen Ränge springt – oder halt auch nicht… Es begann so: Ich war noch 

Jungzüchterin, da besuchte uns ein Züchter aus England in der Familienanlage. Er hat 

uns vom Kanin Hop erzählt. Das hat mich so fasziniert, dass es mich nicht mehr 

losgelassen hat. 
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Kanin Hop? 

 

Später kamen diverse 

Zeitungsartikel und auch 

Erzählungen meiner Mutter dazu, 

die Kanin Hop selber im Ausland 

gesehen hatte. 

Es kam soweit, dass ich es einfach 

einmal mit einem Kaninchen 

versuchte. 

Was daraus entstanden ist und vor 

allem was dahinter steckt, davon 

werdet ihr nun hören. 

 

 

Wo und wie ist Kanin Hop überhaupt entstanden? 

Diese Freizeitbeschäftigung mit Kaninchen entstand vor rund 40 Jahren in Schweden. 

Die Kaninchenzüchter wollten ihre Tiere damit ursprünglich nur beschäftigen. Ende der 

70er Jahre gründete sich der erste schwedische Club, der seine Kaninchen nach den 

Regeln des Springreitens trainierte. 

 

 

Team Mensch und Tier 

 

Mittlerweile gibt es mehrere Kanin 

Hop Vereine in mehreren 

europäischen Ländern. Auch im 

deutschsprachigen Raum erfreut sich 

diese Art von Sport mit Kaninchen 

mit zunehmender Beliebtheit. 

Seit Mai 2013 ist Kanin Hop auch im 

Verband der Europäischen 

Kleintierzüchter vertreten. 

 

 

Was ist Kanin Hop? 

Ganz kurz ausgedrückt: Beim Kanin Hop springt ein Kaninchen in vorgegebener 

Reihenfolge über eine bestimmte Anzahl Hindernisse, während der Besitzer es locker 

an einer Leine und einem Brustgeschirr führt. 

Sie denken sich jetzt sicher, das macht kein Kaninchen freiwillig. 

Und dazu noch an der Leine, welches Tier ist schon gerne an der Leine und dazu noch 

ein Fluchttier wie ein Kaninchen! 
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Die Leine muss jederzeit locker 

gehalten werden. 
 

Ich kann Euch beruhigen, unsere 

Kaninchen springen alle freiwillig. 

Die Kaninchen werden nur zu ihrem 

eigenen Schutz angeleint. 

Denn, wenn sie während einem 

Turnier erschrecken würden und 

kopflos davonrennen oder eben 

springen würden, hätte das fatale 

Folgen für das Tier und das wird so 

vermieden. 

Die Leine muss jederzeit locker 

gehalten werden. 

 

Geübte Tiere springen oft und gerne auch ohne Leine. Sie bleiben auf der dafür 

vorgesehenen Bahn, die für sie der Teppich darstellt und verlassen diesen auch nicht. 

 

Geübte Tiere springen auch ohne 

Leine 

 

Die Hürden oder Hindernisse sind 

so gebaut, dass die Latten bei der 

leichtesten Berührung runterfallen, 

damit das Kaninchen sich nicht 

daran verletzten kann. Sie werden 

gezielt auf den Teppichen 

aufgebaut, damit die Gelenke der 

Tiere geschont werden. 

Die Hindernisse können 

unterschiedlich platziert werden, so 

zum Beispiel in einer geraden 

Hindernisbahn oder – dem 

Springreiten ähnlich – in einem 

eigentlichen Parcours. 

Bewertet werden die Zeit und 

übersprungenen, respektive 

gerissenen Hindernisse. 

 

Unsere Kaninchen springen 

freiwillig 

 

Damit Kaninchen über die 

Hindernisse springen braucht es 

viel Geduld und Zuwendung des 

Besitzers. 

Dem Kaninchen die Freude und 
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auch das Selbstvertrauen zu übermitteln, es zu animieren und auch die natürlichen 

Fluchtinstinkte zu nehmen, ist wahrscheinlich die schwierigste Aufgabe überhaupt 

beim Kanin Hop. 

„Kanin Hop Kaninchen“ sind die Tiere, die zu Hause oder auch in einer fremden 

Umgebung gerne im Mittelpunkt stehen. Diese Kaninchen haben ein sehr grosses 

Vertrauen zu ihren Besitzern. 

Es ist so, dass die Tiere nur mit „IHREM“ Führer, ihr ganzes Können entfalten und 

dieses auch gerne zeigen. 

 

Mit „IHREM“ Führer zeigen 

Kaninchen ihr wahres Können. 

Kanin Hop Schweiz hat ein rund 30 

seitiges Reglement erstellt, darin 

werden auch unsere 

Tierschutzbestimmungen 

berücksichtigt. 

Darin wird unter anderem der 

Umgang mit dem Tier, das 

Verhalten der Teilnehmer, der 

Hindernisbau und alles was sonst 

noch zu einem Turnier gehört 

festgehalten.  

 

Welches Kaninchen eignet sich dazu? 

Es gilt oft die Meinung, das Kanin Hop nur mit Mischlingskaninchen gemacht werden 

kann, die jemand zu Hause hält. Diese Aussage hab ich schon öfters gehört und 

musste jedes Mal schmunzeln. 

 

Kanin Hop ist für alle Kaninchen, ob gross oder klein, mit stehenden Ohren oder mit 

hängenden oder mit langem oder kurzem Fell. Es kann absolut ein Rassekaninchen 

sein, muss aber nicht. 

Kanin Hop ist für alle Kaninchen, ob 

Gross oder Klein 

 

Die kleineren Tiere haben natürlich 

vom Gewicht her einen Vorteil. Sie 

springen verstandesmässig höher 

und auch weiter, aber Spass haben 

sie alle am Springen, auch die 

grossen und daher eher schwereren 

Tiere. 

Hauptsache ist nämlich, sie 

springen mit Freude! 

Ein künftiges Hopper Kaninchen 

kann unter Umständen ein Tier 



 
 

Herbsttagung 2014 Rassekaninchen Schweiz                             Katharina Wermuth Seite 5 

sein, das man im Nest schon von den andern unterscheiden kann und ihm deswegen 

mehr Beachtung schenkt. 

Es wird vielleicht öfter in die Hand genommen, um es beispielsweise dem Enkelkind zu 

zeigen. Das wird, dann aber auch ein Kaninchen, das dem Menschen schon ein 

gewisses Vertrauen entgegenbringt. 

 

Gegenseitiges Vertrauen ist die 

Grundbasis von Kanin Hop 

 

Wenn ich im Stall ein Kaninchen 

habe, dass immer schauen will, ob 

es die gleiche Futterpfanne ist wie 

schon gestern oder wissen will, 

wonach ich den heute schon wieder 

rieche und mir nachschaut, wohin 

ich nun wohl gehe, dann ist das 

sicherlich ein Kaninchen, dass 

interessiert und vorwitzig ist. 

 

Dieses Tier suche ich zum Beispiel 

für das Kanin Hop aus, denn dieses 

Kaninchen hat einen selbstbewussten Charakter. Ich beginne schon früh, mit ihm 

spielerisch über kleine Kartonrollen oder Ohrenschablonen zu springen. 

Das sind zum Beispiel aber auch die Kaninchen, die bei der Bewertung auf den Tisch 

kommen und sich so präsentieren, das man oft das Gefühl hat, sie würden einem 

fragen: Bin ich das Schönste?? 

Interessiert, selbstbewusst, 

vorwitzig 

 

Da gibt’s, aber auch die Kaninchen, 

die scheu sind und kein Interesse 

am Menschen haben. Es sind auch 

die Tiere, die an der Ausstellung 

immer viel Geduld vom Experten 

brauchen, bis sie sich dann endlich 

mal präsentieren. Das sind die 

Kaninchen, die sich eher nicht 

eignen für Kanin Hop. 
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Rasse und Herkunft sind nicht 

ausschlaggebend 

 

Kurz, nicht die Rasse und Herkunft 

ist ausschlaggebend, sondern 

alleine der Charakter des 

Kaninchens. Mit dem Menschen zu 

lernen und Neues zu entdecken 

braucht viel Selbstvertrauen seitens 

des Tieres. 

So habe ich meine Hopper 

Kaninchen ausgesucht, die übrigens 

alles Rassentiere sind, teilweise mit 

kleineren Fehlern, aber das stört 

weder sie noch mich beim Springen. 

 

Wie bringe ich dem Kaninchen 

das Springen bei? 

 

Kleine Schritte sind angesagt 

 

Einem Kaninchen das Kanin Hop 

beizubringen ist gar nicht so 

schwer, wie sich das immer alle 

vorstellen! 

Geduld, Zeit und Humor ist eine 

wichtige Grundvoraussetzung. 

Zudem gilt es einige Punkte zu 

beachten, unter anderem muss man 

immer auch daran denken, dass das 

Kaninchen ein Fluchttier ist. 

 

Wenn dem Kaninchen zum ersten 

Mal das Geschirrli übergestreift 

wird, ist das für das Tier 

ungewohnt. Es soll ihm am Anfang 

nur kurz angezogen werden. 

 

Gemeinsam entdecken – Vertrauen 

schaffen 

 

So lernt das Kaninchen immer dann, 

wenn es das Geschirr trägt, wird 

Kanin Hop gemacht. 
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Jedes Tier hat sein eigenes Geschirr, damit es nicht vom Geschmack eines anderen 

Tieres abgelenkt und irritiert wird. Dieses Brustgeschirr wird speziell auf das Tier 

angefertigt, damit es passt und nirgendswo klemmt und drückt. 

 

Jedem Tier „sein“ Brustgeschirr 

 

Zuerst beginnt man damit, dass 

man mit dem Tier an der Leine die 

Umgebung erkundet. So gewöhnt es 

sich daran, an der Leine zu gehen 

und merkt, dass ihm der Mensch 

nichts Böses will. 

 

Wenn das Kaninchen zum ersten 

Mal auf der eigentlich 

Hindernisbahn ist, muss es sich erst 

an den Teppich gewöhnen. Es will 

erst mal alles ab schnuppern, denn 

es ist ja von Natur aus „gewundrig“. 

 

Umgebung erkunden – sich an die 

Hindernisbahn gewöhnen 

 

Der geduldige Mensch lässt es 

schauen und wartet bis das Tier 

soweit bereit ist! Erst, wenn das 

Kaninchen wieder bei der Sache ist, 

kann man einen Schritt weiter 

gehen und es langsam ans Springen 

gewöhnen. 

Nicht jedes Kaninchen ist gleich 

und deshalb lernt auch jedes Tier 

anders. 

Ich habe mit meinen Hopper 

verschiedene Techniken angewendet. 

Sei es „über das Hindernis heben“ bis auf „ein anderes Kaninchen vorspringen lassen“ 

sowie locken mit „Leckerli‘s“, alles hat funktioniert. 
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Verschiedene Techniken führen zum 

Sprung 

 

Jedes Tier hat verschieden darauf 

reagiert, daher trainiere ich auch 

alle meine Kaninchen mit einer 

anderen Methode. 

Es gilt die Grundregel: Einfach 

ausprobieren und dem Tier die Zeit 

lassen, zu begreifen und zu lernen. 

Dazwischen sind Pausen wichtig, 

ein Kaninchen muss neu gelerntes 

verarbeiten und „abspeichern“. 

 

Zeit lassen zum lernen, begreifen 

und „abspeichern“ 

 

Auch wenn’s nicht gleich klappt 

immer daran denken, dass jedes 

Training positiv beendet werden 

muss, so hat das Kaninchen immer 

eine positive Verbindung zum Kanin 

Hop. 

 

 

 

 

 

Positive Erinnerungen motivieren 

 

Ganz wichtig ist aber, dass ein 

Kaninchen nicht überfordert wird. 

Darum kann ein Kaninchen erst mit 

6 Monaten in einem Turnier starten. 

 

Jedes Tier hat ein eigenes 

Startbuch, worin belegt ist, wann es 

geboren ist, und welche Turniere es 

schon gesprungen hat. Nach einem 

vorvergebenen Punktsystem, kann 

es dann in nächsthöhere Klassen 

aufsteigen. 
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So ist gewährleistet, dass jedes Tier nur in der Klasse springt, wo es hingehört, weil es 

dort auch seine Stärken hat. 

 

„Die Freiheit des Kaninchens liegt 

nicht darin, 

dass es tun kann, was es will. 

Sondern darin, dass es nicht tun 

muss, 

was es nicht will.“ 

 

Wir lernen und leben Kanin Hop 

unter den folgenden Grundsätzen: 

 Das Wohl des Kaninchens steht 

bei uns immer im Vordergrund. 

 Das Kaninchen darf zu keiner Zeit 

nachlässig behandelt werden. 

 Wir achten unsere Tiere und behandeln sie mit Respekt. 

 Dem Tier soll zu jeder Zeit die Freiheit gewährt werden, ob es springen will, oder 

nicht. 

 Damit dies geschieht, braucht es sehr viel Geduld und Verständnis und gegen-

seitiges Vertrauen von Mensch und Tier. 

 Denn, unsere Kaninchen springen nur aus Freude und Spaß und das dürfen und 

sollen sie auch! 

 

Wer kann Kanin Hop machen? 

 

Nun, welcher Mensch eignet sich den nun für‘s Kanin Hop? 

 

Nicht nur Kinder machen Kanin 

Hop… 

 

Mir hat mal jemand gesagt, dass 

das nur Kinder machen können! 

Nein, jeder von uns hier 

Anwesenden, kann ein potenzieller 

Hopper sein. 

Ich kenne einige gestandene 

Züchter und Kaninchenexperten im 

Ausland, die diesem Hobby frönen. 
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… jeder kann ein Hopper sein 

 

Wir von Kanin Hop Schweiz sind 

davon überzeugt, dass wir noch 

einige Mitglieder dazu gewinnen 

werden. 

Auch wir sind eine Bereicherung in 

unserer Kleintierwelt und können 

der Gesellschaft aufzeigen, was Tier 

und Mensch miteinander erreichen 

können, wenn dies auf der Basis von 

Respekt, Geduld und gegenseitigem 

Vertrauen geschieht. 

 

Verein Kanin Hop Schweiz 

 

www.kaninhopschweiz.ch 

 

Der Verein Kanin Hop Schweiz, 

entstand ursprünglich aus der 

Interessengemeinschaft Europa und 

Schaukaninchen. 

Im Februar 2012 kam es zur 

Namensänderung „Kanin Hop 

Schweiz“. 

Unsere momentane Mitgliederzahl 

sind im Augenblick 74 Personen. 

Das sind zum einen die Aktiven 

Hopper, teilweise deren Eltern und 

auch viele Züchter und 

Sympathisanten, die es eine gute 

Sache finden. Wir haben einen 

Vorstand aus fünf Personen. Der 

Unterschied zu einem 

Kleintierzuchtverein ist, dass wir 

anstelle von Obmännern einen 

Koordinator haben, der die Turniere 

und Vorführungen organisiert. 

In der Schweiz haben wir sieben 

ausgebildete Kanin Hop 

Schiedsrichter, die zu zweit an den 

Turnieren die Teams bewerten. 

 

Kanin Hop Schiedsrichter bewerten 

ein Team 

 

 

http://www.kaninhopschweiz.ch/
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Wir haben im Verein auch eine 

eigene kleine Firma, die sich auf 

den Bau von Hindernissen und das 

Nähen von Brustgeschirrli und 

Leinen spezialisiert hat. 

 

 

 

 

 

Kanin Hop Zubehör für sportliche 

Langohren 

x-jump@gmx.ch 

 

Unser Verein finanziert sich mit Sponsoren und einem jährlichen Mitgliederbeitrag 

sowie den Startgeldern, die an den Turnieren von einem Hopper abgegeben werden. 

Mit unseren Hauptsponsoren, dies ist die Firma Biomill und die Bauspenglerei 

Zurbuchen aus Bäch, haben wir Verträge bis zum Teil über fünf Jahre abgeschlossen. 

Wir haben an den großen Turnieren wie zum Beispiel jetzt die Europameisterschaft in 

Sempach, auch Hindernis- und Laufsponsoren, die uns mit ihren Beiträgen immer 

wieder groß unterstützen. 

 

Hindernis- oder Laufsponsoring, ein 

ideales Werbemittel 

 

Dabei durften wir auch in der 

Vergangenheit von der 

Unterstützung durch die Firma Fust, 

Rassekaninchen Schweiz wie auch 

von Kleintiere Schweiz und 

unzähligen Lauf- und 

Hindernissponsoren zählen. 

Dafür bedanke ich mich im Namen 

aller Hopper ganz herzlich. 

 

 

Damit Neueinsteiger und unsere Mitglieder einander auch sehen und voneinander auch 

lernen können, organisieren wir immer wieder gemeinsame Trainings und auch 

kleinere Vorführungen und Turniere. 

 

 

 

 

mailto:x-jump@gmx.ch
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Gemeinsames Training in 

regionalen Gruppen 

 

Es sind in der ganzen Schweiz 

regionale Gruppen entstanden oder 

noch am Entstehen. Auch in der 

Westschweiz haben wir eine ganz 

aktive Gruppe im Wallis. 

 

Am 27. & 28. September 2014 

führen wir den ersten Kanin Hop 

Brevet Kurs durch. 

Da wir ja nicht nur Züchter mit im 

Verein haben, wollen wir unseren 

Mitgliedern den korrekten Umgang mit den Kaninchen aufzeigen und lernen. 

Ziel wird es künftig sein, das jeder, der an unseren Meisterschaften und Turnieren mit 

seinem Kaninchen mit machen will, in Besitz dieses Brevet sein muss. 

In diesem Brevet werden Themen 

wie Krankheiten und Fütterung, 

Umgang mit dem Tier und dessen 

Haltung wie auch die 

Tierschutzbestimmungen 

besprochen und natürlich auch 

ausführlich unserer Kanin Hop 

Reglement. 

 

Meine Zukunftswünsche für das 

Kanin Hop: 

 

Zukunftswünsche für Kanin Hop 

Ich möchte nicht Hochhinaus mit 

unseren Kaninchen, denn das 

entscheiden die Tiere selber wie 

hoch und wie weit sie springen 

wollen. Ich würde mich viel mehr 

freuen, wenn sich noch mehr junge 

und auch ältere Menschen für diese 

Art der Beschäftigung mit 

Kaninchen begeistern könnten. 

 

Noch mehr begeisterte Kanin 

Hopper 

 

Zudem soll es immer eine Freude 

für alle sein, uns an den Turnieren 
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zuzusehen. Wenn wir vermitteln können, dass unsere Kaninchen mit Spaß dabei sind 

und nur springen, wenn sie Lust dazu haben und nicht, wenn wir Menschen es wollen, 

dann haben wir ein großes Ziel erreicht. 

Freudig interessierte Zuschauer 

 

Wer ein Kanin Hopper ist oder damit 

sympathisiert, ist auch nicht gegen 

jene, die ebenfalls mit Kaninchen zu 

tun haben, also auch nicht gegen 

uns Rassekaninchenzüchter. 

Dies ist uns sehr wichtig im Verein 

Kanin Hop Schweiz. Wir haben viele 

Züchter unter uns, aber auch viele 

Halter von Kaninchen. Uns alle 

verbindet dasselbe, die Freude am 

Tier. 

Ist es nicht so? 

 

Keiner muss ein Hopper sein, aber 

jeder darf es werden! 

 

Die richtige Aufklärung und 

Werbung für diese 

Freizeitgestaltung mit dem 

Kaninchen ist wichtig und braucht 

viel Zeit und vor allem auch Geduld. 

Keiner muss ein Hopper sein – aber 

jeder darf es werden 

Möchte jemand in seinem Verein 

gerne mal eine Vorführung mit 

Kanin Hop machen oder ist gar 

Platz vorhanden, einmal ein Turnier 

durchzuführen? 

Bitte meldet Euch frühzeitig an, damit wir das gemeinsam planen können. Denkt aber 

daran, wir springen nur, wenn es für die Tiere auch von den Temperaturen her stimmt 

– im Sommer machen wir Pause. 

Für Fragen sind die anwesenden Hopper gerne dazu bereit, Euch Auskunft zu geben. 
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Wo finden die nächsten Turniere 

statt? 

 

Die nun schon 6. Schweizer-

meisterschaft im Kanin Hop findet 

am 6. & 7. Dezember 2014 in 

Martigny statt. 

Anlässlich der CH – Rammlerschau 

in Sempach wird vom 30. Januar 

und 1. Februar 2015 schon zum 

vierten Mal die Europameisterschaft 

im Kanin Hop durchgeführt. 

Die Schweizer Nationalmannschaft 

vom Kanin Hop Schweiz freut sich 

auf Eure Unterstützung, sei es nun als Zuschauer oder gar als Lauf- oder 

Hindernissponsor. Unterlagen dazu gebe ich Euch nachher gerne ab. 

 

Kaninchen springen Hochhinaus – 

freiwillig und mit Spaß 

 

Ich habe Euch ganz am Anfang 

gesagt, dass ich den Titel zum 

Referat für mich geändert habe. 

Habt Ihr gemerkt warum? 

 

Es macht mir wohl Freude, wenn 

meine Kaninchen hochhinaus 

springen, aber nur dann, wenn sie 

es freiwillig und mit Spaß machen. 

 

 

In diesem Sinne danke ich für Eure Aufmerksamkeit und freue mich auf ein 

Wiedersehen. 

 

Ich wünsche Euch viel Glück in Haus und Stall, schöne Erfolge in der kommenden 

Ausstellungssaison und allen Hoppern einen freudigen Sprung über die Latten. 


